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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 172.
Dillstag den 29. Juli 1873.

(345—1) Nr. 7196.

Kundmachung.
Slaalgstipeudillm

f i i i die landwirthschastliche Lehranstalt ssran.
cisco-Iosephinnm in Vtödling.

Das k. k. Ackerbauministerium hat für den
nächsten mit 1. Oktober d. I . beginnenden drei
jährigen Lehrcurs an der landwirtschaftlichen Lehr-
anstalt Francisco - Iofephinum in Mödling ein
Stipendium von 250 fl. ö. W. bewilligt und für
dieses Stipendium hiemit der Concurs ausge-
schrieben.

Die dem Beibande der genannten Lehranstalt
nicht angehörigen Bewerber haben behufs Aus-
nahme nachzuweisen:

1. Die Zustimmung der Eltern und Vormünder;
2. ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren;
A. die Nachweise über denjenigen Grad von Schul-

bildung, welcher durch die mit Erfolg zurück-
gelegte untere Hälfte von Realschulen, Gym-
nasien und Realgymnasien erworben wird.

Vehufs des sicheren Verständnisses der land-
^uthschafMchcn Borträge ist es wünschenswerth,
" ^ sich der Studierende vor seinem Eintrittc An-
lchauungen vom landwirtschaftlichen Betriebe er-
worben hat.

Die mit den Nachweisen im obigen Sinne
belegten Gesuche sind

bis längstens 1. September d. I .

an die Direction der landwirthschastlichen Lehr-
anstalt „Francisco-Iosephinum" in Mödling zu
überreichen.

Wien, am 11. Jul i 1873.

Vom k. k. Ackerbauministerium.

l<!48) Nr744?3.

ForstcommissärssteUen.
I m Bereiche der politischen Verwaltung des

Königreiches Dalmatien sind zwei neusystemisierte
Forstcommissärsstellen mit der IX. Rangklasse,
dem Gehalte jährlicher 1100 st., welcher nach
Vollendung der vorgeschriebenen Quinquennien auf
1200 st. und 1300 fl. erhöht werden kann, und
mit einer Activitätszulage jährlicher 200 st., dann
mit einem Reisepauschalc jährlicher 300 st. und
denl Pauschale für Kanzleiauslagen jährlicher 36 st.
zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre docu
sentierten Gesuche unter Nachweisuna. des Alters,
öer Fachstudien, der bisherigen Dienstleistung,
bann der Kenntnis der italienischen und serbo
kroatischen Sprache

binnen drei Wochen
M Wege ihrer vorgesetzten Behörden bei dieser
l» l. Statthalterei zu überreichen.

Zara, am 10. Jul i 1873.
Von der k. k. dalmat. Stalthalterci.

(332—3) Nr. 4913.

Bei bei «on dc« am 5. August 1883 vei>
^ stoitencn Josef Dull« von Letchendois »ngeoio-

Neten MädchenantzsteueistiltiM!, sind mehieie Äi,«
Mttung«be,!i«sse k l>2 f>. ü „ l i . ». W. z» vcr.
«lhen, welche die in geiadn kinie von den Geschwi.
stein des Stiftn«, al«: Malhias Duller zu Wal>
»? / " " " ' " " ' I»l°b Duller zu Keilina bei
«, " ^ H " ? ? " " " "«helich! gewelem Snanz
3 . f ^ " 7 ' b" Neustadt, nun ieliq. Maria
Dull« »"1 ! ^ " "7 p'I«'l°nd«f ,md Anna
«"»in n. n^l .'^ ^ 7 ° ^usterÄi u Töplitz in

zu erhalten haben, wobei die seit dem Tode

des Stifters früher in den Ehestand getretenen
vor den später verehelichten das ausschließliche Vor-
recht haben.

Das Präsentationsrecht steht dem ältesten mann»
lichen Abkömmlinge der obgenannten Geschwister
des Stifters zu.

! Diejenigen, welche sich um diefe Stiftung
bewerben wollen, haben die mit dem Sittenzeug-
nisse, dem Nachweife der Lefenskundigkeit, dem
Trauungsschcine und dem legalen Stammbaume
belegten Gesuche

bis Ende August l. I .
bei dieser Landesregierung zu überreichen.

Laibach, am 3. Jul i 1873.

A . k. Landesregierung fur Orain.

(336—3) Nr. 6861.

Drei Straßenmeisterstellen.
Es wird hiemit der Concurs für drei Stra-

ßenmcisterstellen in Dalmatien eröffnet.
Diese Stellen gehören in die Kategorie der

Dienerstellen und sind daher im Sinne des Ge-
setzes vom 19. April 1872 (R. G. B l . Nr. 60)
für ausgediente Unteroffiziere vorbehalten, den Fall
ausgenommen, daß sich befähigte und diensttaug-
liche verfügbare Wegmeister und Stromaufsehcr
um dieselben bewerben oder daß sich hiesür geeig-
nete ausgediente Unteroffiziere nicht melden würden.

Mit diefen Stellen ist ein jährlicher Gehalt
von 350 si., der durch Vorrückung auf 4(40 ft. und
450 si. erhöht werden kann, ferner eine Nctivi-
tä'tszulage im Ausmaße von 25 Pcrzent des Ge !
Haltes verbunden.

Den Elraßcnmcistern wird überdies ein ent-
sprechendes Rcisepauschalc für die erforderlichen Be-
gehungen der ihnen anvertrauten Straßenstrecken
gewährt, für dcrcn fortwährende gute Instandhal
tung sie verantwortlich sind.

Die Bewerbungsgefuche sind
inne rha lb v ier Wochen

nach der ersten Einschaltung dieser Concursaus«
schreibung in die „Wiener Zeitung" der dalmati-
nifchen Statthaltcrci einzubringen, und zwar wenn
die Bewerber bereits im Staatsdienste stehen, durch
die ihnen vorgesetzte Behörde, und salls sie zu den
anspruchsbercchtigten ausgedienten Unteroffizieren
gehören, unter Anfchluß des im obbezeichncten Ge-
setze vom 19. Ylpril 1872 vorgeschriebenen Certi-
ficates.

Die Bewerber haben sich ferner über die
Kenntnis der beiden Landessprachen (italinisch und
serbo-kroatisch) und über eine angemessene theore-
tisch-praktische Bildung im Lesen, Schreiben, in
der Arithmetik und in den einfacheren Zäodätischen
und stereometrischen Berechnungen auszuweisen.

Zara, am 12. Jul i 1873.

Von der k. k. H'tatlhalterei.

(327—3) Nr?^037.

Iagdverpachtung.
Womit bekannt gemacht wird:
Es werde über Einschreiten des Vorstandes

derOrtsgemcinde Planina die Verpachtung der Jagd-
barleit, in Reviere nach den Katastralgcmeindcn:
Rakel, Maunih, Oberplanina, Unterplanina, Gar-
tschareuz, Laase und Iakobowitz abgetheilt, auf fünf
nacheinander folgende Jahre, d. i. vom 1. Jul i
1873 bis Ende Juni 1878,

am 7. August 1873
! vormittags um 9 Uhr in der bezirkshauptmann

schajtlichen Kanzlei zu Planina in öffentlicher Lici-
tation vorgenommen werden.

Wozu Pachtlustige und hiezu gejetzlich Be-
fähigte zahlreich zu erscheinen eingeladen werden.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Loitfch zu Pla-
nina, am 9. Juli 1873.

(344) Nr. 4621.

Oessentlicher Dank.
Eine unter den Herren Beamten der verfchie-

denen Behörden in Rudolfswerth eingeleitete Samm
lung für die durch den Hagelfchlag am 19. Jul i
l. I . in der Ortsgemeinde St. Peter u.f.w. Be-
schädigten ergab daS namhafte Refultat von 63 si.
40 kr.

Indem diefe Geldfammlung ihrer Bestim-
mung zur Vertheilung an die am härtesten Be-
troffenen zugeführt wirb, wird im Namen dersel-
ben den edlen Gebern hiemit der Dank öffentlich
abgestattet.

K. t. Bezirkshauptmannschaft Rudolfswerth,
am 26. Jul i 1876.

Der A m t S l e i t t r :
Schaschel.

(328—3) Nr. 4603.

Lehrerstellcn.
An den einklassigen Volksschulen zu St.

Veit bei Egg und Kraxen ist die kehrerstelle und an
den zweiklassigen Volksschulen zu Mannsburg uno
Moräutsch die Unterlehrerstelle zu besehen.

Bewerber haben ihre Gesuche längstens
bis 6. August d. I .

anher vorzulegen.
K. l. Bezirksschulrath Stein, am 14. Jul i 1873.

Der Vorsitzende: K l a n t i t .

(335—3) Nr. 3088.

Hebammcnstclle zu besehen.
I m Sprengel dieser l . k. Bezirkshauptmann

schaft ist die Stelle einer .Hebamme mit dem Stand
orte in St. Martin, eventuell Littai, und der Iah
resremuneration von 42 si. aus der Bezirkskasse
zu befehen.

Competenzgefuche sind
biS 3 0. l. M .

hier zu überreichen.
K. k. BezirkShauptmannfchaft kittai, am 16ten

Juli 1873.
Der k. l. Bezir lshauplmann

Schvnwetter.

(347—1) Nr. 4439.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Gewerbsparteien unbekannten

Aufenthaltes werden aufgefordert, ihre Erwerbsteuer
rückstände, als:

Plahuter Franz. Schmied w Nßling, 26 »rt.-Nr. 3«,
der Stcuergcmewde Ahling, 1878 bl« 1873 wi,
6 fl. 89 lr.;

Glafch Johann. Vrotbilcker in Sawn, lui Art.-Nr. 72.
Stcuerntmcinde Nßling, pro I«7I bis 1873 mit
27 fl. 7U lr.;

Mlssoni Stanislaus, Varalenwirth zu Wald, ^
««..Nr. I I . Steuernrmeinde Wald, pro 1K71 bi»
1873 mil 55 fl. 52'/, kr.

b i n n e n 1 4 T a g e n

an das l . k. Steueramt Kronau zu erlegen, widri
gens ihre Gewerbe von amtSwcaen wf l>n gelojchl
werden.

K. l . Bezirköhauptmannschaft MadmannSdorj
am 24. Jul i 1873.

! (343—1)

Pferde-Verlauf.
S a m s t a g , den 2. Aupust 1 8 7 3 .

vornuttags 10 Uhr, werden am Hauptwachplahl
zu Laibach 7 Stück für den Nefchäldienft nichl
mehr geeignete Staatshenqfte, wovon

4 Stück dem Gestüts und
^ ,, „ pinzgauer Schlage

angehören (letztere drei im Zuge gut eingeführt̂
öffentlich im VersteigerunaSwege verkauft, wozu
Kauflustige hiemit zu erschewcn eingeladen werde?.

Sello, den 28. Jul i 1873.
Vom Commando drs S^taatsheng^endenple.


